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Bürgerantrag „Nachbarschaftsinitiative An der Lehmkuhle“

Liebe Ortspolitiker,
wenn man in Google Maps unseren Ortsnamen "Blumenthal" eingibt und anschließend rechts 
oben "Fotos" in Google Earth öffnet, dann fällt man fast hinten rüber. Das Foto auf der Kreinsloger
Ecke Neuenkirchener Weg (Foto eines Hauses in der Lüder-Clüver-Str.) enthält die fette 
Überschrift 
"Bremen-Blumenthal, SPD und Grüne genehmigen GIFTMÜLLVERBRENNUNG IN DER 
ORTSMITTE-Leerstände, Verelendung eines Stadtteils, ohne Perspektive, abgehängt"
Klickt man das Foto an, dann enthalten alle nachfolgenden Blumenthaler Fotos die gleiche 
Überschrift. Die Fotos stammen von einem Heinz Bock, eingestellt am 12.04.2011, d. h. genau vor 
einem Jahr.
Wohlgemerkt: So eine diskriminierende Überschrift gibt es nur bei den Blumenthaler Bildern; alle 
anderen Bilder sind sachlich überschrieben (Farge, Leuchtenburg, Schwanewede etc.).
Für mich ist das ein absoluter Hammer. Es verwundert nicht, dass Bürger, die ihr Haus verkaufen 
möchten, unter diesen Umständen ganz schlechte Karten haben, wenn Kaufwillige über diesen 
Weg Recherche betreiben; Benachteiligungen sind dadurch nicht auszuschließen . . .
Ob das noch unter "freie Meinungsäußerung" fällt, sollte m. E. einmal "von Amts wegen" geprüft 
werden. Es sollten alle rechtlichen Mittel ausgeschöpft werden, um diese/n 
Diskriminierung/Missstand abzustellen.
Und das ist meine herzliche Bitte an die hiesige Ortspolitik. 

Liebe Grüße

Detlef Gorn
Nachbarschaftsinitiative Lüssum
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Wer kennt den Mann und kann auf ihn zugehen?


